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Wilhelmshavener Tagblatt
Bestellungen auf das „ Tageblatt " ,

welches täglich ) ( mit Ausnahme der

Lage nach den Sonn - und Fest .

tagen ) erscheint , nehmen alle Post¬

Expeditionen , für Wilhelmshaven die

Expedition an . Preis pro Quartal
2 Mark excl . Postaufschlag gegen

Borausbezahlung .

Publikations -Organ der
hiesigen Behörden .

№ 134 .

und

Expedition und Buchdruckerei :

Deutsches Reich .

-

Anzeiger .
Noonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Freitag , den 11. Juni .

-

Anzeigen nehmen alle auswärtigen

Annoncen = Bureaux entgegen und

wird die viergespaltene Corpus - Zeile

oder deren Naum für Hiesige mit

10 Pfennig , für Auswärtige mit
15 Pfennig berechnet .

Hochwasser :
4246 V. 3 N.

1880 .

Auf der am 3. d . Mts . hier im Hauptgebäude | zwanzig Tagen auf 35,000 Mann gebracht werden

der Fischereiaussiellung behufs Hebung der deutschen könne .

Berlin , 8. Juni . In Bezug auf die Reise des Seefischerei abgehaltenen Conferenz , der auch der Land¬ Sämmtliche Landtage wurden gestern feierlich

Kaisers ist jetzt eine endgültige Feststellung insofern wirthschaftsminister Dr . Lucius mit einigen Ministerial unter Hochrufen auf den Kaiser mit patriotischen An¬

erfolgt , als der Kaiser bestimmt am 16. d. Mts . nach räthen beiwohnte , wurde ein Antrag auf Vermehrung Sprachen der Vorsißenden eröffnet . In Salzburg er¬

Ems abzureisen gedenkt . Nach dem Gebrauch der der öffentlichen Zufluchtshäfen für Fischer an unserer klärte die verfassungsgetreue Minorität , so lange die

dortigen Kur will sich der Kaiser zum Besuch des Seeküste angenommen . In Bezug hierauf verdient Ernennung des Stellvertreters des Landeshauptmanns

badischen Hofes auf die Insel Mainau begeben . erwähnt zu werden , daß die Nothwendigkeit , Zufluchts nicht erfolgt sei , an den meritorischen Verhandlungen
Weitere Dispofitionen sind vorbehalten . häfen für die Fischer anzulegen , bereits in einem im nicht theilnehmen zu können . In Lemberg sprach der

Die Nachricht , wonach der Sohn des Reichs Jahre 1869 im Reichstage seitens der Abgg . Harkort , Landesmarschall Wodzicki die Hoffnung auf Gewährung

kanzlers , Graf Wilhelm Bismard , an Stelle des als Duncker , v . Bunsen und Genossen gestellten Antrage jener Decentralisation der Verwaltung aus , welche nach

Hülfsarbeiter ins Cultusministerium berufenen Grafen Ausdruck fand , dahin gehend , der Reichstag wolle be- der Verfassung zulässig sei .

Bernstorff zum Landrathe des holsteinischen Kreises schließen , den Bundeskanzler aufzufordern , die Anlage Rom , 9. Juni . Es benätigt sich , daß Villa ,

Stormarn berufen sei , wird in Abgeordnetenkreisen eines Zufluchtshafens auf der Insel Norderney zur der Minister des Innern , seine Entlassung eingereicht
bestätigt . Graf Bismarck würde dann wohl der jüngste Sicherheit der Küsten und Wattenfahrer , sowie zur hat und daß er iroz Cairolis Bitten darauf besteht ,

Landrath in Preußen sein. Er hätte im Falle der Hebung der Fischerei auf hoher See . . . in geeigneter weil er glaubt , die Einigung der Linken erfordere den

Ernennung sein Reichstagsmandat für den Kreis Weise veranlassen zu wollen . Thatsächlich sieht man sofortigen Eintritt von Dissidenten ins Cabinet . Die
Mühlhausen -Langensalza niederzul gen . die englische Fischerflotte im rauhen Winter an der Entscheidung wird erst morgen nach Abstimmung der

- Der Bundesrath unter Vorsitz des Reichs : deutschen Küste , während unsere Fahrzeuge sich nur bei Interpellation Crispi ' s erfolgen .
kanzlers nahm heute bei der ersten Berathung mit stillem Wetter in die offene See hinauswagen dürfen ,
großer Stimmenmehrheit den Antrag Preußens , be- weil es an unserer Küste an Zufluchtshäfen fehlt .
treffend Einverleibung der Unterelbe in das Zoll : Was in diesem Punkte gethan worden , beschränkt sich Wilhelmshaven , 10. Juni . Unterlieutenant

gebiet , an . darauf , daß neuerdings der Bau eines Zufluchtshafens zur See Wentzel ist von Urlaub zurückgekehrt .

Die Wiederaufnahme der Arbeiten des Ab- an der Greifswalder Die vollendet ist und zu den Torpeder -Unterlieutenant Schmidt hat einen 14 tägigen
geordnetenhauses ist lediglich von dem Gang der Vorarbeiten eines andern zwischen Vierow und Lub- Urlaub nach Berlin erhalten . Marine - Auditeur

Commissionsarbeiten bezw. des firchenpolitischen Gesezes Daffner ist von seiner Dienst eise nach Kiel hierher
abhängig . Man glaubt , daß darüber der 18 . oder zurückgekehrt .
19 . d . Mts . in das Land kommen könnte . Es wird 6 . M. Corvette Gazelle " ( Maschinenschul¬
sich dann nur fragen , ob die Regierung in der That schiff ) , Kommandant Corvetten Capitain Braunschweig ,
auf dr Durchberathung der Vorlage beharrt , oder Wien , 9. Juni . Die Pol . Corr . meldet aus ist Behufs Abhaltung einer achttägigen Uebungsfahrt
ob sie, was ja nicht ausgeschlossen ist, dieselbe eventuell Athen : Die griechische Regierung wurde von den Ver gestern Nachmittag 1 %, Uhr in See gegangen .
zurückzieht. Geschieht dies nicht , und das ist allerdings tretern einiger Großmächte darauf vorbereitet , daß sie Kiel , 9 . Juni . Der Aviso Möwe " , Rom

wahrscheinlich , so werden Vermittelungsversuche wohl möglicherweise nach den Ergebnissen der bevorstehenden mandant Corvetten -Capitain v . Kydbusch , ging gestern
unausgefest fortgeführt und namentlich zwischen der Berliner Conferenz die Aufforderung gewärtigen könnte , Abend von Neufahrwasser nach Kiel in See .
zweiten und dritten Lesung zu Resultaten gefördert etwa von der Türkei abzutretende Grenzbezirke mili¬ Durch Allerh . Cabinetsordre vom 8. d . Mts .

werden . In diesem Falle ist der Schluß der Nach . tärisch zu besetzen. Der Minister Trikupis antwortete , ist der Obermaschinist Riemann von der 1. Werft¬
session vor Anfang Juli nicht zu ermöglichen . daß die 12,000 Mann starte griechische Armee binnen Division sowie die Obermaschinisten Beckers und

Herzenskämpfe .
Novelle von Felix Roderich .

(Fortseßung .)

Ich will , ich muß fort , noch in dieser Nacht ,
fuhr sie erregt fort , dieser Theodor ist mir verhaßt ,

nim die Kosten bewilligt sind .

Auslant d .

reiten , einen Brief an Herrn Maximilian Rosen zu
schreiben - und ihr Tagebuch zu suchen .

We arine .

"

"

Sie begann , da kopste es I ise an die Thür ,
athemlos horchte sie , sollte Theodor es wagen ?

Ich muß es doch verlegt oder verloren haben , Liebe Mathilde , tönte es leise , darf ich Sie stören ?

flüsterte fie , als sie wieder eine Zeit lang vergeblich Es war Clara Sternfeld , über das erregte

danach gesucht . Antlig der Gouvernante flog en feindseliger Zug .

und böte er mir neben seinem flatterhaften Herzen auch erstarren , hemmte in tödtlicher Angst den Saylag des innen verriegelt hatte , zu öffnen .Verloren ! das Wort machte ihr das Blut Sie erhob sich langsam , um die Thür , welche sie von

seine Hand mit dem vollen, verlockenden Glanz des Herzens . Was hatte sie diesen Blättern nicht Alles
Haben Sie einige Minuten Zeit für mich , liebe

Reichthums , ich schlüge sie aus . Freilich wäre es ein anvertraut , all ' ihr Leid und ihren Groll , ihre Mathilde , fragte Clara freundlich , wobei ihr geister

reiches Antlig zu lächeln versuchte .
Treten Sie näher , Clara ! - fehlt Ihnen etwas ?

Triumph für mich, lachte sie spöttisch auf und ihre innersten Gedanken und Empfindungen.dunkeln Augen Slißten fast dämonisch , ein Triumph

würde es an seiner Seite .

-

-

der Rachegegen seine Frau , die mich alsdann Schwener Ein Tagebuch ist ein gefährlich Ding was wir Sie sehen zum Erschrecken bleich aus . Bleicher als
nennen müßte. Aber nein, nein, selbst nicht um diesen im Herzen fest und treu bewahren , das allein ist unser ich, sezte sie mit leisem Hohn hinzu, wobei ihr Blick
Triumph, kann ich mich selber elend machen, und ich Eigenthum , das ausgesprochene Wort ist ein Pfeil , den Spiegel streifte, und ich hätte doch mehr Ursache dazu.

der uns selber oft verwundet , das niedergeschriebene Clara erwiderte nichts , fie trat in ' s Zimmer und

Sie trat an ihr Schreibbureau und öffnete es, aber kann uns tödten. sprach ruhig . indem sie ihr einen Brief einhändigte :
um einen Brief zu suchen . Mathilde dachte nicht daran , daß es ihr geraubt Bitte , liebste Mathilde ! lesen Sie diesen Brief , er ist

Habe ich mein Tagebuch nicht hierher gelegt ? sein könne, fie führte den Schlüssel ja stets bei sich mir für Sie zur Besorgung übergeben , und dann
flüsterte sie, ich will es vernichten, damit fine Seele und das Bureau war verschlossen gewesen, sie hatte handeln Sie , wie Verstand und vor allen Dingen das
es , ahnt , oder jemals erfährt , daß ich die Ueberzeugung, es niemals offen gelassen zu haben. Herz Ihnen gebieten. Ich hoffe, daß dieser Brief den

Sie brach ab und sud te, anfangs ruhig , dann Ich werde es noch finden , tröstete sie sich endlich Conflikt Ihres Innern befriedigend lösen wird .
ängstlich, zulegt in fieberhafter Aufregung . und setzte sich nieder , um den Abschiedsbrief zu schreiben . Rasch veriteß sie das Zimmer , während Mathilde

Da töntendraußen die Stimmen der Kinder , welche Ach, sie hatte wohl Recht , dieses Haus zu fliehen , erstaunt auf die Adresse des Briefes blickte , deren
nach ihr riefen . bevor ihre Herrin zurückkehre . zu viel Zündstoff der Handschrift ihr völlig unbekannt war .

Sclaverei ! seufzte sie, schon wieder zurück in' s Joch . Leidenschaft hatte sich angesammelt , um nicht irgend Kopfschüttelnd , verwirrt ließ sie sich auf einen
Ich bin müde, weinte der kleine Robert und eine entseßliche Ratastrophe befürchten zu lassen; die Stuhl nieder und öffnete zögernd das Siegel, welches

schmiegte sich an fie . Eifersucht der Gattin konnte nur gar zu leicht eine die Buchstaben L. R. trug .
Der Kleine sah seinem Vater so ähnlich, sie hob feste Basis erhalten und aus einem Schattenbilde zur

ihn empor, schaute ihm mit einem unaussprechlichen Wirklichkeit sich umformen.
Ausdruck in die blauen Augen und küßte ihn leiden- Was sollte sie ihm schreiben , welche Gründe für
schaftlich. Dank brachte sie ihn zur Ruhe, während diesen auffälligen Schritt angeben ? durfte sie ihm ihr
Mary von der Kinderfrau entkleidet wurde . ganzes Inneres enthüllen ?

Und nun zog sie sich wieder in ihr Zimmer zu- Nein , nein , der Brief mußte so verfaßt sein , daß
rück, um das Nothwendigste für ihre Flucht vorzube- er ihn ohne Scheu der Gattin geben konnte.

Von Leonhard ! flüsterte sie , erstaunt nach der
Unterschrift blickend .

Sie las : Mein theures Fräulein !
Wenn Sie diese Zeilen lesen , bin ich bereits fort

auf einer kleinen Reise , von welcher ich erst bis jum
Dienstag zurückkehren werde , um Ihnen Zeit zu gönnen ,
in voller Ruhe mir Ihre Antwort zu geben . Ich liebe



-

Brännig von der 2 . Werft Division zu Maschinen - mit Fischtorpedos beschossen zu werden . Ist die Ent - 1 Abends für Militär , beide zu ermäßigten
Preisen.Ingenieuren mit Vorbehalt der Patentirung befördert . fernung von den Schiffen bis zum Strande nur gering , Sowohl die Nachmittags : als die Abendvorstellung

breimonat: att ber sich die anfangetroffenzuwerden, fehr ber kleinen Künſtler gediegen. Wir wünſchen den
Gesundheit se , da SchußdiſtanzundBeilungswinkel so ermittelt Sonnenfeld auch an andern Orten stets einder

Wilhelmshausen , 10 . Juni . Der GesellePulverqualm oder Dunkelheit dennoch gezielt werden

dem Maschinen -Ingenieur Wißel ist ein
licher Urlaub zur Wiederherstellung der
bewilligt .

Kiel , 9. Juni . Die neuen Handlancir - taun. In solcher Vertheidigung der Häfen mit den eines hiesigen Schlachtermeisters , der gestern mit einem
Apparate für Fisch torpedos , welchevon White- Apparaten besteht deren Hauptwerth für unsere Marine ; Wagen nach Bockhorn geschickt wurde, um Schweir
head in Fiume erfundenund von ihm konstruirt werden , wie weit ihre hohe Bedeutung sich auch auf eine See- zu holen , fiel unglücklicher Weise vom Wagen un
versprechen nach den Erprobungen, welchen sie bisher schlacht im offenen Wasser wird übertragen lassen, mußte infolge der erhaltenen Verlegungen in ärztlichein unserer Marine unterzogen worden sind , den Deck- bleibt noch der nächsten Zukunft vorbehalten . Behandlung in Steinhausen liegen bleiben , währen
Iancirapparat in weiterer Vervollkommnung zu über¬ Pferd und Wagen durch einen dortigen Arbeiter"
treffen und sind ihrem Wesen nach entschieden geeignet , hier gebracht wurden .
die dominirende Stellung unter allen submarinen Kriegs¬
werkzeugen unserer Marine einzunehmen . Der Deck¬
Lancirapparat besteht aus einer Laffette mit dem im Laufe dieses Jahres auch unter den Einwohnern Oldenburg , 8. Juni . Herr Oberhofmarschall
Lancirungsrohr und einem Akkumulator für das zum unserer Stadt eine reiche Ernte . Fast zu kurz hinter Frhr . v. Dalwigk begiebt sich heute im Auftrage be
Ausschleudern des Torpedos bestimmte komprimirte einander werden die Bürger , die ein Stück Geschichte Großherzogs zur Condolenz an den kaiserlisen
Luftquantum . Laffette und Akkumulator fallen nun unserer Stadt bilden , dahin gerafft und zu Grabe ge- Hof nach Petersburg .

Nördliches Jeverland . Troß der bisheri

Lokales .

Wilhelmshaven , 10. Juni . Der Tod hält

"

Aus der Provinz und Umgegend .

nad

bei dem Handlancirapparat weg ; er zeigt eine höchst tragen ; die Reihen der bekannteren Einwohner lichten

einfache, nah zu primitive Conſtruktion. Ein einfaches sich merkbar . Ein großes Trauergefolge geleitete geflern gen Dürre und Kälte stehen die Früchte durchweg gut,
Rohr dient zu seine . ganzen Lancirung , durch welches Nachmittag die Hülle einer zu früh Entschlafenen , der namentlich der Raps .
er nicht durch komprimitirte Luft sondern lediglich Gattin des Capellmeisters Hrn . Latann , zur letzten Mooriem . Auf den Marschländereiensowoh
durch die Wirkung seines eigenen Motors hinausläuft Ruhestätte . Aus allen Kreisen hatten sich die Leid- als auch im Moore zeigen sich schon wieder die Felb.
und dies ist genügend für die Direktive , die seine tragenden vor dem Trauerbause versammelt , um der mäuse in bedenklicher Anzahl . Voraussichtlich werden

Richtung und seinen Lauf im Wasser bestimmt, feßt Heimgegangenen die leßte Ehre zu erweisen und in in nächster Zeit Maßregeln ergriffen werden, um einer
aber freilich eine hohe Sicherheit seiner Funktion und welcher Achtung und Liebe die Entschlafene im Leben Ueberhandnahme derselben vorzubeugen .
eine höhere Wirkung des Motors voraus . Für di sen gestanden , bemics die große Zahl Wilhelmshavener Hannover , 6. Juni . Zu dem großen Lieder

Apparat wird nur die kleinere Art der Fischtorpedos Frauen und Jungfrauen und der unter reicher Blumen - fest der vereinigten norddeutschen Liedertafeln , das am
verwendet von 14 Fuß Länge . Der Torpedo selbst fülle und Palmenzweigen kaum sichtbare Sarg . Unter 3. , 4. und 5. Juli in unserer Residenzstadt stattfinden

hat die Form einer Cigarre , deren beide Enden als den tiefergreifenden Klängen eines Trauermarsches , soll , werden bereits die umfassendsten Vorbereitungen
gespigt vorzustellen sind ; an einem derselben sind die welchen der Gatte in früherer Zeit selbst componirt , getroffen . Das Festcomité , dessen Vorsitzender der

Werkzeuge seiner Sewegungsorgane sichtbar , aus einer aber dabei nicht geahnt hatte , daß dieser einmal zum Stadtdirector Rasch ist , besteht aus 97 der angeichen

Schraube und dem Steuerruder bestehend , die durch Geleit seines dahingeschiedenen Lebensglückes dienen sten , den verschiedensten Ständen augehörendenBür

die inneren Mechanismen eben gleichzeitig in Thätigkeit würde , setzte sich der lange Trauerzug nach dem neuen gern ; neben hohen königlichen und städtischen Beamten

gehalten werden ; an dem anderen Ende befindet sich Militärkirchhof in Bewegung . Hier angekommen wurde finden wir Kaufleute , Fabrikanten und Handwerker

die Zündvorrichtung , die so eingerichtet ist , daß die der Sarg von älteren Mitgliedern der Capelle vom vertreten . Eine Hauptaufgabe des Comité ' s besteht

Entzündung der inneren Sprengladung durch den Stoß Wagen gehoben und zur Gruft getragen . Nach dem namentlich in der Beschaffung von Wohnungen für

des Torpedos gegen sein Ziel hervorgebracht wird . einleitenden Liede Was Gott thut , das ist wohlge - die Sangesbrüder , die zu dem frohen Fest jedenfall

Zur allgemeinen Erläuterung sei noch bemerkt , daß die than " , welches von der Capelle intonirt wurde , gab in hellen Schaaren herbeiströmen werden .

Fischtorpedos sich auch einstellen lassen , daß sie nach Herr Marine :Stations Pfarrer Langheld in seiner zu Nachdem die vor Kurzem angestellten Versuche

Beendigung ihres Laufes an die Oberfläche wieder allen Herzen gehenden Rede ein kurzes Lebensbild der mit der electrischen Beleuchtung des hiesigenBahn¬

emporsteigen und aufgefischt werden können somit Entschlafenen , die im Leben die Pflichten einer treuhofes ein günstiges Resultat ergeben haben, ist dieselbe

also für Uebungen unschädlich durch eine kleine Vor - sorgenden Gattin und liebevollen Mutter in aufopfernd - seit dem 5. d. Wi . definitiv eingeführt und damit auch

richtung , sogleich aber auch wieder functionirbar gemacht ster Weis erfüllt , wieder , und kein Auge blieb , ein - für bier eine schon auf mehreren größeren Bahnhöfen,

werden können . Der Handlancirapparat wird für eine gedenk der wohlbekannten trefflichen Eigenschaften der wie in Berlin , Bromberg , Elberfeld u . a . D. bestehende

Armirung der Schiffe weniger in Anwendung kommen , Bertlichenen , ihränenleer . Machtvoll ergriffen die Töne Einrichtung geschaffen , welche dem Dynehin imposanten

da er das Projektil ( Torpedo ) nur voraus und achter des Liebes : ,,Es ist bestimmt in Gottes Rath " , welches Bahnhofe zur Zierde gereichen und auch durch die fast

aus entfenden kann , hierbei freilich aber seine Treff : mit Echohall zum Schluß der Feier von der Capelle tageshelle Erleuchtung während der Nacht große An¬

fähigkeit eine viel größere als bei dem Decklancir - gespielt , die weihevolle Stimmung fühlbar erhöhte , nehmlichkeiten für das reisende Publikum bieten wird.

apparat ist , weil die Richtung und der Lauf im Wasser aber auch den Schmerz um die theure Heimgegangene Oldenburg , 7. Juni . In der vergangenen Nacht

ficherer von der Richtung seines Lancirrohres abhängig bei Angehörigen und Bekannten in vollem Maaße er sind die Böden in dem großen Pulvermagazinedes In¬
gemacht werden kann . Seine Hauptverwendung wird weckte. Ein eyrenvelles Angedenken möge den Hinter - fanterieregiments zum Bürgerfelde eingestürzt und sofort

der Apparat dagegen auf kleinen Booten , deren Bebliebenen ein Trost , der Todten die Erde leicht sein . bie erforderlichen Mannschaften beordert worden, die nöthige

schaffung wir noch zu erwarten haben , und vor allem Wilhelmshaven , 10 . Juni . Wie wir ver Bergung der Vorräthe an Pulver und Patronen, soweit

auf den Ufern von Hafeneinfahrten oder Flußmündungen nehmen , ist das Dificier Corps der Nordsee : Station vorerst möglich , zu bewerkstelligen . Das Dach ist stehen

finden ; da seine Construction so ungeheuer einfach ist durch den Vorstand des Norddeutschen Regatta - Vereins geblieben , die mit der Zeit morsch gewordenen Balkenlagen

und der Apparat mit einem oder mehreren dazu ge- zu Hamburg zur Beiwohnung der am 13. d. Mts . im Innern werden aber der schweren Laft nicht mehr

hörigen vorher mit Luft gefüllten Torpedos sehr leicht stattfindenden ersten Elb - Segel -Regatta eingeladen . Stand gehalten haben . Lie Katastrophe soll, den „N."

zu transportiren und überall sich sofort verwenden Wilgelmshaven , 10. Juni . Gestern gab zufolge, mit einem furchtbaren Krach verbunden gewesen

läßt . Jede Flotte , die cine Hafeneinfahrt forciren Herr Sonnenfeld mit seinen vierfüßigen Künstern die sein , so daß man es der Schildwache nitt vertenten tan,

will , hat zu erwarten , von beiden Seiten des Ufers legten Vorstellungen , Nachmittags für Kinder und wenn sie ihren Posten zeitweilig in Doppelsprüngenverließ.

Sie , Mathilde ! und wenn ich diese Liebe ein ganzes , kunft, ein schönes Daheim von der Hand treuer Liebes emporzuschauen, ein wunderbarer Troft scheint a
Jahr in mir verschloß und das Gegentheil von Dem , geboten , soüte sie diese Hand zurückstoßen ? dem ewigen Al , das uns so unermeßlich mit sein

was ich für Sie empfand , zur Schau zu tragen schien , Er hofft, meine Liebe zu erringen, flüsterte sie räthselhaften Augen anblickt, auf uns herabzublinta
so war der Grund davon der Glaube , daß mein Bruder mit einem schweren Seufzer , - kann ich ihn betrügen ? und uns zuzurufen , wie kurz und klein, wie wi
Sie liebe und von Ihnen wieder geliebt werde , Ist mein Herz noch frei ? - Ja , sezte sie nach einer und erbärmlich dieses Menschendasein sich dahin spin

jetzt weiß ich das Gegentheil , wenigstens habe ich die Pause mit fester Stimme hinzu . dem Universum gegenüber , und wie thöricht es

Hoffnung , daß Ihr Herz noch frei ist , und fasse des - Nein , nein ! tönte es wie ein Angstschrei in ihrem Dasjenige nicht leichter zu nehmen, was sich uns en

halb den Muth , um Ihre Hand zu werben , hoffend , Innern . gegenstellt an Schmerz und Dual auf dieſem kleine

daß es mir gelingen werde , auch Ihr Herz durch die Sie erhob sich in furchtbarer Dual und trai an' s Planeten , worauf jedes Menschenleben ein Sandkon
aufrichtige Liebe , welche mich so ganz erfüllt , zu ge- Fenster . Draußen war es so still , so feierlich , die bedeutet .
winnen . Wenn ich am Dienstag heimkehre , werden Sonne versank drüben hinter dem See und warf ihre Und dieser Trost senkte sich auch in Mathilde

Sie mir durchein stummes Zeichen antworten. Tragen letzten chimmernden Reflexe auf die ganze Gegend, Brust und machte ihren Blick freier, ibre Seele hell
Sie an diesem Tage Rosafarben , dann bin ich glücklich ; die wie ein Eden erschien , so reich , so gesegnet von

verwerfen Sie mich Mathilde ! o , dann erfüllen der Natur und dem Gewerbefleiße .

-

Du hast mich erhört , bevor ich D. ch darum ha

mein Gott ! flüsterte sie , sandtest mir den Schuß geg

Sie meine Bitte , zeigen Sie mir Trauer um mein Wie dankte sie dem zartfühlenden Leonhard, daß die sträfliche Liebe, gegen mein eigenes Herz, daß
verlorenes Lebensglück, bis dahin wird noch hoffen er ihr Zeit vergönnte , fie nicht verwirrte mit seiner in sinnloser Leidenschaft auslehnen will gegen Cr
und zagen Ihr Leonhard Rosen .

sie starr und bleich wie ein Marmorbild .

Gegenwart .

ich bleibe hier, werde

und Pflicht, gegen Tugend und heilige Sitte. Du

Als Mathilde diesen Brief zu Ende gelesen , saß D, lebte meine Mutter noch , seufzte sie, und sandtest mir diesen Mann as Netter, o wende men
Thränen rannen über ihre Wangen , sie auein könnte Herz ihm zu , daß ich seine Liebe vergelte aus vollem

War es denn Wirklichkeit, Wahrheit, was sie hier mir rathen, beistehen in dieser Noth und Angst meines Herzen. Und so sei es,

gelesen ? Neckte sie keine höhnende Einbildung , kein
seltsamer Traum ? Der Mann , den sie von Anbeginn wirklich liebte,

Die Arme mochte es sich nicht gestehen , daß sie

ihrer hiesigen Laufbahn bis heute für ihren Feind gemilian strömte ihr das Blut siedend zum

Herzens .

-

seine Gattin !

Dem eintretenden Mädchen , das sie zum Thee
Sie bebte wie im Fieber zusammen , schloßdann

sträflich liebte . Wenn sie an Mari hastig das Fenster und ias noch einmal oen Brief.

halten, für ihren schlimmsten Widersacher, der sie mit mirandachte, dan injuchtnachihm exgrift fie, bie rief,
gefliffentlicher Gleichgültigkeit behandelt und fast gar ihr jede Ruhe raubte.
nicht beachtet hatte , er sagte ihr in diesem Augenblick ,
wo sie zu einem verzweifelten Schritte sich getrieben
fühlte , daß er sie liebe, sie stets geliebt habe, und bot rebellischen Herzen !
ihr Herz und Hand zum festen Bunde .

War das Liebe ?
zum Schlafen niederlegen wolle .

Ich wünsche Fräulein Sternfeld eine guteNagt

D , Gott schüße mich vor ihm , vor dem eigenen rief sie der sich Entfernenden nach und verschloß
dam

ihre Thür , um schlafen zu gehen .

Schlafen , als ob sich das befehlen ließe, der

Freund kommt meistens leise, ungerufen.
So betete sie in Angst und schaute empor zum

Wieder und wieder las sie den Brief, aus welchem klaren Firmamente, wo nach und nach gleichMillionen
so flar , so warm ein eheliches, aufrichtiges Herz sprach. Gotiesaugen die goldenen Sterne hervorblinkten .
Ihr , der heimathlosen Waise wurde urplößlich in der Es ist ein eigenes Gefühl , im Unglück und Kum- süßen
zwölften Stunde ein sicheres Asyl , eine glänzende Zu- mer , in Noth und Schmerz zum gestirnten Himmel

Ob er in dieser Nacht Mathildens! Haupt
mi

Träumen umwob ? - Schwerlich
Es war nicht die erste schlafloseNacht . (Fort . )
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Vermifchte 8 . Eisenbahn Unfall scheint denn doch nicht so un- | Civilstand der Gemeinde Heppens
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- Eine Tochter :

Der Seemann Wiltert

Bestätigte Todesurtheile . Der Pariser glücklich verlaufen zu sein, als es nach dem gestrigen vom 16 . Mai bis incl . 7. Juni 1880 .

Caffationshof hat in einer vorgestern stattgehabten Telegramm den Anschein hatte . Eine neuere Privat- Geboren . Ein Sohn : dem Arbeiter Hermann

Sigung der Chambre Criminelle zwei Appellationen Depesche meldet aus Mainz, 7. Juni . Gestern Abend Theodor Cassens zu Wilhelmshaven, dem Zimmermann
gegen Todesurtheile verworfen. Die erste Appellation 10 Uhr fließen bei Station Lampertheim zwei Per Johann Heinrich Hinrichs hierselbst.
Bestaf den am 2. April wegen Brandstiftung im Ge- fonenzüge, von denen der eine ein von der hiesigen dem Matrosen Heinrich Gerhard Brunken, dem Arbeiter
fängniß von Poissy zu Tode verurtheilten Schlächter Gesellschaft Moguntia" bestellter Extrazug war, auf Johann Gottlieb Stoike.
Louis Henry ; die zweite bezog sich auf den am 12. einander. Die mittleren Wagen beider Züge wurden Gestorben . Margaretha Tönjes von der Hüls ,
Mai wegen Ermordung eines 14jährigen Mädchens zertrümmert, und von den darin ſizenden Passagieren 3 J. alt, Tochter des Arbeiters Tönies Hinrichs von
zum Tode verurtheilten Dérisé Delplanque. Ersterer gegen zwanzig verlegt. Todt ist Niemand, schwer der Hüls ; Carl Friedrich Wilhelm Ahrens, 2 J. alt,
wird im Gefängniß , Izterer in Roubair hingerichtet verlegt Kellermeister Lippel, Frau Schäfer und Kauf- und Martin Theodor Ahrens, 11 M. alt, Söhne des

mann Stautier , sämmtlich aus Mainz . Um 4 Uhr Zimmermanns Friedrich Bernhard Ahrens ; Carl
(Die Nüßlichkeit des Blizableiters .) heute früh trafen mittelst Extrazuges die Mitglieder Friedrich Christian Janssen, 1 J. alt , Sohn des

wird noch immer nicht genügend gewürdigt . Die west der Moguntia", 300 an der Zahl, hier ein . Die Zimmermanns Johann Friedrich Wilhelm Janssen; die
fälische Provinzial Feuer Sozietät wurde in den Jah Leute klagen über Mangel an Verbandmaterial . Ehefrau des Zimmermanns Jehann Heinrich Hinrichs

- Wie dem „Figaro " aus Durban berichtet Johanne Katharine , geborene Eiben, 23 J . alt ; Annaren 1855 bis 1875 im ganzen von 9134 Brandstädten
betroffen, von denen 1204 gleich 13 Prozent, im Be- wird, traf die Kaiserin Eugenie am 23. April mit Augusta Bertha Weidner , 1 J. alt, Tochter des Arbeiters
trage von 1,613,669 Mark , dem Blize ihre Entstehung dem englischen Dampfer " German " auf der Rhede Johann Heinrich August Weidner ; Ernst Friedrich
verdanken. Im Königreich Sachsen entstanden in den von Natal ein. Die Ankunft hatte eine Menge Neu- Wilhelm Hinrichs , 10 T. alt , Sohn des Zimmermanns
Jahren 1859 bis 1863 bei im ganzen 3615 Brand gieriger an den Landungsplatz gelockt, die indeß der Johann Heinrich Hinrichs.
fällen 320 Brände durch Blitzschlag gleich 9,13 Pro Aufforderung des Polizeichefs Alexander folgend , Eheschließungen .
zent oder 64 per Jahr ; hiervon entfallen 2589 Brände schweigend die ehemalige Kaiserin begrüßten , die, sehr Delrich Wilters von hier mit der Tomma Margaretha
auf die Dörfer und sind von letteren 289 gleich gealtert und gebrochen, nur mit Mühe am Arme des Julius zu Bant ; der Arbeiter Joseph Riedel mit der
11,16 Prozent durch Blitz verursacht worden . In den Marquis von Bassuno sich bewegte. General Wolseley Wäscherin Gesina Harms , Beide von hier ; der Kauf¬
30 Jahren 1841 bis 1870 wurden Gebäude im hatte sie von Bord des Dampfers abgeholt . In mann Karl Wilhelm Heinrich Rüßmann von hier mit
ganzen von 2239 Blißschlägen getroffen, von denen Durban bewohnte sie dasselbe Zimmer, welches ihr der Wittwe Hiemke Marie Moshorn , geb. Janssen zu
1293 gleich 58 P. ozent zündeten und einen Schaden Sohn im House des Agenten der Dampfschifffahrts : Wilhelmshaven .

von 4 % Milionen Mark verursachten . Angaben da- g. sellschaft Union inne hatte . Während der Seereise Aufgeboten . Der Arbeiter Valentinus Swiec
rüber , daß Brände durch Blitzschlag bei vorhandener hat sich die Kaiserin leidlich wohl und ruhig befunden . und die Wittwe Henriette Catharina Meins , geborene
Blizableitung entstanden wären , liegen nicht vor , ob Auf dem " German " war für sie aufs beste gesorgt ; Dehlrichs , Beide von hier .
gleich es außer Zweifel ist, daß schlecht ausgeführte . m Hintertheil des Schiffs war ein reizendes Logis
Blizableiter feinen Schuß gewähren . Wogl aber er für sie hergestellt worden , und die Kaiserin hatte sich

klärt die Direktion der Köln -Windener Eisenbahnge mit Lesen und Sticken die Zeit vertrieben . Die Er
sellschaft ausdrücklich : „ An Gebäuden , welche durch innerungen , welche nach der Landung in hr erwachten ,
Blizableiter geschüßt waren , sind Schäden durch Blig haben sie aber wieder sehr aufgeregt In Durban
schlag überhaupt nicht vorgekommen . Doch hat es sich brachte sie die ganze Nacht wachend und in größter
als nothwendig gezeigt, die Blizableiter periodisch auf Unruhe in dem Zimmer zu , wo sie durchaus irgend
ihre Leistungsfähigkeit prüfen und gründlich untersuchen ein Andenken finden wollte , das ihr die einstige An¬
zu lassen ." wesenheit ihres Sohnes vergegenwärtigt :. Sie sieht

Aus der Uckermark wird der „ Voff . 3. " ge- Niemand ; ihr Aufenthalt dauert mehrere Tage , dann
schrieben : Seit einigen Tagen erklingt auf den Roggen begiebt sie sich nach Pietermaritzburg und in kleinen
feldern in der Oderniederung die Sichel . Das erfro - Tagereisen nach Jtyotvost , der Stätte , wo der kaiser¬
rene Getreide wird geschnitten , um als Viehfutter Ver liche Prinz gefallen ist . Sie trifft dort am 29 . Mai
wendung zu finden . Viele tausend Morgen von Saa - ein ; am 1. Juni ist der Todestag , am 2. Juni tritt
ten müssen auf diese Weise abgeerntet werden . ( Ein fie die Rückreise an und am 28 . Juni wird sie in
Rittergutsbefizer hat nicht weniger als 1800 Morgen Durban zurückerwartet .
abmähen lassen müssen !) Mit thränenden Augen sehen Kiebel , 6. Juni . ( Kaiser Wilhelm als
die Landleute auf ihre Aecker, die noch vor wenigen Schüßenkönig . ) Bei unserem diesjährigen Pfingst¬
Wochen den reichsten Ertrag versprachen . Dazu kommt , schießen hat unser stellvertretender Bürgermeister Klebe
daß auch die übrigen Feldfrüchte arg durch die Frost für Se . Majestät den Kaiser den besten Schuß gethan ,
nächte vom 18. bis 25 . Mai gelitten haben , so daß wovon Sr . Majestät telegraphische Nachricht gegeben
auch verdorben ist, was in Folge der vergangenen wurde . Hierauf ist folgendes Antwortschreiben d . d
Dürre nicht schon vertrocknet war . Berlin , 26 . Mai , eingetroffen : „ Se . Majestät der

- Eine hübsche Abonnements Einla : Raiser und König haben das Telegramm vom 18. d. M.
dung wird dem H. C. " aus Rinteln zugeschickt. empfangen , nach weld em bei dem dortigen SchüßenDieselbe lautet : Mit Anfang des nächsten Monats feste der stellvertretende Bürgermeister Klebe für Se .erscheint zu Rint In eine neue technische Zeitung " , Majestät den besten Schuß in die Scheibe abgegebenherausgegeben von verschiedenen abgegangenen Autori hat ; mit Bezug hierauf wollen Se . Majestät fürtäten " . Die Abonnenten erhalten jedes Quartal eine dieses Jahr die Schüßenkönigswürde annehmen , wasPhotographie von einem berühmten Plastiker ; zu Ostern sich dem Vorstande hierdurch mittheile . Der Geheimeeine gestreifte Frühjahrshose und zu Johannis einen Kabinetsrath , Wirchlicher Geh . Rath ( gez.) v . Wil¬neuen Hut . Auch werden den Abonnenten unentgelts mowski . " Es herrscht hier ob dieser gnädigen Antworttich alle 6 Wochen die Haare verschnitten und die in der Schüßengilde wie im ganzen Städtchen großeKuhpocken geimpft . Wer drei Jahre voraus bezahlt , Freude .
bekommt im Sterbefalle einen Sarg oder sechs silberne Die Neuzeit ." Bei Werner Große in Berlin

Schmuz - und Stodflecken entfernt eine belletristische Zeitschrift unter diesem Titel , welche dieanregendste
Löffel und eine künstliche Zahnbürste . Dieses Wert man aus Kupfer und Stahlstichen in folgens Lecture enthält undunter ihren Mitarbeitern die tüchtigstenAutoren
wird schen bei der bloßen Ankündigung so viel Auf- der Weise: Man nehme das Bild aus dem Rahmen, Deutschlands zählt . Vor uns liegt das erste Heft des fünften
sehen erregen und so stark begehrt werden , daß die mache es auf der Rückseite naß , dann lege man die Jahrgangs , und in diesem finden wir eine Novelle von Gundomar

erste Auflage keine Zeit finden wird , die Presse zu Bildseite nach unten auf reines Holz oder Leinen, eine Novelle von Telmann. Außerdem sind darin Auffäße von
dem Mitarbeiter der Hallberger ' schen Romanbibliothek ) , ferner

verlassen und deshalb sogleich die zweite erscheinen wiederhole die Anfeuchtung öfter bis die Flecke ver: H. v. Kupffer, Hestermann 2c. 2c. Bedenkt man , daß der Preis

Bid. Unnoncen aus den Fachkreisen werden in erster schwunden sind. Am vortheilhafteſtenwirkt die Bleiche dieser Zeitschrift nur 1½ Mart proQuartal beträgt, jomußZeit unentgeltlich in unsere Spalten aufgenommen . man gewiß anerkennen , daß die Fülle des gebotenen gediegenen

Der gestern aus Mainz gemeldete nachtheilig .
bei Sonnenschein und ist für das Bild selbst nicht lesematerials geradezu erstaunlich ist. Wir empfehlen unseren

Lesern diese Zeitschrift auf das Wärmste . (N. Temesvárer Ztg .)

Zu vermiethen
zum 1. Juli die von Herrn Baumeister
Kapp benuzten Räumlichkeiten .

"

Amtliche

"

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

-

Im Anschluß an die Bekanntmachungvom 1. d. Mts . , betreffend das Artillerie¬Schießen von den Heppenser Forts ,wird hiermit weiter bekannt gemacht,daß diese Schießübungen nicht erstam 15. , sondern schon am Don
nerstag , den 10 . d . Mts .,Nachmittags , beginnen werden.Wilhelmsgaven, 9. Juni 1880 .
Der Amtshauptmann .

J . V . :
2 . v . Winterfeld .

Bekanntmachung.
Deffentliche gemeinschaftliche Sigungbeider städtischen Collegien

Freitag ,

"

-

den 11 . d . Mts . ,
Nachm . 5 Uhr ,

im Magistrats - Sißungsfaale .
Tagesordnung :

1. Kirchhofs -Angelegenheit ,
2. Bürgermeister -Wahl ,
3. Verschiedenes .

Wilhelmshaven , 9 . Juni 1880 .
Der Magistrat .
Schwanhäuser .

Privat - Anzeigen .
Es empfiehlt sich zum Stuhl¬

flechten

Wittwe Graalfs ,
Ehefrau d . verunglückt . Tischler Graalfs .

Annahme Tischlermeister Wehmann ,
Roonftraße Nr . 110 .

Zu vermiethen
zwei freundliche Oberwohnungen .

C . Meincke , Belfort .
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Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer für einen oder
zwei Herren .

G . H . Scheepker , Elsaß ,
Börsenstraße 13 .

Zu vermiethen
eine kleine Stube .

Hinterstraße 8 , 2 Tr . , Mittelbau .

Zu vermiethen
zwei Familienwohnungen zum 1. Juli .

Elsaß , Marktstr . 6 .
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erscheint

Roonstr . 94 . H . F . Dirks .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Kammer zum

Mitbewohnen für noch einen Herrn ;
monatlich 12 Mark

Bismarckstr . 20 , 2 Tr .

Zu vermiethen
auf sofort eine Oberwohnung in Sedan
bei Behrens .

Geschäfts -Verlegung .
Mit dem heutigen Tage verlegte mein Gold : und Silberwaaren :

Geschäft vom Rothen Schloß nach der

Noonstraße Nr . 82
neben Herrn Restaurateur Ringius und bitte meine werthen Kunden , das
mir bisher geschenkte Wohlwollen auch ferner ertheilen zu wollen .

Wilhelmshaven , 7 . Juni 1880 . F. Büttner ,
Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,



An die geehrten
Viehbefizer u . Viehhändler .

Dem Wunsche mehrerer Landwirthe

zufolge , am hiesigen Drte ein

Nachweilungs¬
Büreau

für Pferde, Rindvich, Schafe, Ziegen
und Schweine ins Leben zu rufen , habe

mich entschlossen , ein solches in meinem

Hause zu errichten
Ich bitte daher das geehrte Publikum ,

mein Unternehmen durch rege Betheili¬

guna freundlichst unterstüßen zu wollen .

Die bei mir ausliegende Liste des
verkäuflichen Viches liegt für jeden

Käufer zur Einsicht gegen eine Ver¬
gütung von 10 Pf . aus .

Rundum bei Wilhelmshaven .

J . Voss , Gastwirth.
Gesucht

werden für ein großes , gediegenes,
literarisches Unternehmen

Reisende .
Berdienst sehr lohnend. Fachkenntnis
nicht erforderlich . Auch Beamte ,

Lehrer , Reisende anderer Bran

chen 2c ., welche fich namhaften Neben¬

berdienst verschaffen wollen , belieben
fich zu melden .

Literarisches Institut
Gotha .

Mein Verkaufslokal

von Särgen , Grab¬
Einfassungen und

Kreuzen
verlegte nach Nr . 182 neben der

Schule in Altheppens . H . Tobias .
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Umsonst
erhält man durch den Herausgeber S . Mi¬

chelbacher in Augsburg ein Probeblatt
des wöchentlich erscheinenden Allgemeinen
Börsen und Verloosungsblattes .
Kein Kapitalist oder Loosebesitzer sollte ver¬

säumen , sich zu überzeugen , wie überaus

reichhaltig und billig dieses Finanzorgan ist .

Nicht nur enthält es die Ziehungen aller
europäischen Werthpapiere und Loose , sondern

es bewahrt auch seine Leser durch gediegene
unparteiische Originalartikel , durch Mitthei¬
lung aller finanziellen Ereignisse u . s . w .
vor Verlust . Außerdem sind dem Blatte

umfangreiche Courstabellen u . Börsenberichte
der bedeutenderen Börsenpläße beigegeben .

Trotz des ungemein reichen Inhalts
beträgt der Abonnementpreis bei allen Post¬
anstalten nur Eine Mark vierteljährlich .

Neu eintretende Abonnenten erhalten
das Verzeichniß der bisher unerhobenen
Trefferloose und den Verloosungskalender
unentgeltlich .

An 10 Scheffel

Rosenfartoffeln ,
etwas weichlich , jedoch in Suppen und

Gemüsen sehr vorzüglich , stehen à Schfl .
1 Mt . zu verkaufen . Nähere Auskunft
ertheilt die Erped . d . Bl .

Gesucht

auf sofort ein zuverlässiger Bäcker¬
geselle von

A . W . Folkers , Mittelstr 12 .

Einige tüchtige

Malergehilfen
verlangt H . Stolle .

Gesucht
für meine Conditorei ein Lehrling oder
ein Volontair .

&in
E . Detcken , Rönigstr . 49 .

in tüchtiges Mädchen für Haus¬
und Küchenarbeit findet einen guten

Dienst . Wo ? sagt die Erped . d . Bl .

Gesucht
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche
11. 1. 1 . Offerten unter P . 300
Göckerstraße 83 .

Der

Frankfurter Laden
Bismarckßraße 18

liefert Herren - Garderobe , Bettfedern und
Daunen 2c., 2C., sowie Schuhe und Stiefel

in bekannter Güte zu sehr soliden Preisen .

H . Baumann .

Geschäfts -Verlegung .
An dem heutigen Tage verlegte ich mein Geſchäft (Buchbinderei,

Papier , Schreibmaterialien - und Lederwaaren - Handlung ) von
der Kronprinzenstraße Nr . 13 zur

Roonstraße Nr . 89 (Rothes Schloß ) .
Judem es auch fernerhin mein Bestreben sein wird, durch pünktliche

reelle und prompte Bedienung eine dauernde Kundschaft zu erwerben , bitte
Hochachtungsvollich um geneigten Zuspruch.

Johann Focken , Buchbinder .

Wilhelmshavener Schuh - u . Stiefel -Bazar .
Empfehle mein großes

Schuh- und Stiefel -Lager ,

Wilhelmshav
Schützen-Verein

Laut dem Vorstande zugegangenerEinladung zum Fefte des Ostern
burger Schüßenvereins , welches
am 20 . und 21 . d . Mts . ftattfindet,

Theil nehmen wollen , höflicht ersucht,bis zum 15 . Juni cr . beim Bor
stande sich anzumelden , um barnach die
Bahl der Eintreffenden nach Osternbu Be
benachrichtigen zu können .

Der Vorstand .

Allgem . Kranken¬

Begräbniß -Kaffeu .
Der monatliche Beitrag ist vom 1.

Juni bis auf weiter 1 Mt. 60 pf.
R . Berg , Kassirer.

Gesang-Verein Teutonia
Sonnabend , den 12 . d. Mts :

General

Versammlung .
um pünktlichesEricheinen mit

tag

雞
雞

奶
酥

麵
2

ur
Um wird gede

Der Vorstand . in

welches jest wieder complet ist , einem geehrten Publikum angelegentlichst . Preise

möglichst billig. Bestellungen wie Reparaturen prompt und preiswürdig.

J . Nissen .

Berlin - Kölnische

Feuerversicherungs -Actien -Gesellschaft.
Zum Abschluß von Versicherungen aller Art zu festen und billigen

Prämien empfehle ich mit und bin zur Aufnahme der Aufträge gern bereit .

Heppens , im Juni 1880 .

beten .

Stadt Kiel .
Im Theateriaale jeden Abend

7 Uhr :

Theatralische

Vorstellung & Concert
mit fortwährend neuem reichhalti

nem Programm .
Ergebenst H. Faber .

Empfehle prima schottische

Fr . Düser , Lehrer. Matjes -Heringe

Radicale Blutreinigung !!!

Der weltberühmte , seit 20 Jahren von ärztlichen Autoritäten bei

verschiedenen Magenleiden , namentlich Magenkafarrh , Appetitlofig¬
keit , Verdauungsschwäche , Hömorrhoiden , Windsucht etc. bestens
empfohlene

einzig ächte

Bernhardiner
Alpenkräuter - Liqueur

Wallrad Ottmar Bernhard ,bon

tgl . Hofdestillateur in München ,

ist in Flaschen a Mt . 1. 5, Mt . 2 . - und Mt . 4 . - , janimt Gebrauchs¬

Anweisung von Dr. J . B. Kranz , stets ächt zu beziehen bei : Herrn

E. Betschky in Wilhelmshaven ; Aurich : J . C. Harms ; Emben :

Joh Bruns , Apotheker ; Vegesack : Tb . Landwehr u . Co.

Geheimen Kranken
zur Notiz , daß Lucas Tribel :

horn , Spezialarzt in Herisau
( Schweiz ) , alle Krankheiten und

Beschwerden , die durch Jugend¬
sünden entstanden oder durch An¬

steckung erworben wurden , gründ¬

lich und ohne böse Folgen beilt ,

und zwar frische Erkrankun¬
gen in wenigen Tagen und
veraltete Fälle in kürzester
Zeit ! Behandlung brieflich bei

mäßigem Honorar ! Strengsic Ver¬

schwiegenheit ! ( Briefe mit 20 Pf .

franfiren . )

in geloenes Ohrgehänge&in ist in der Roonstraße zwischen Hrn .

Schröder und Hrn . Kim . Schumacher

verloren worden . Der Fi der erhält

eine Belohnung . Abzugeben in der
Erped . d . Bl .

à Stück 10 Pfg .

C . J . Arnoldt
Wilhelmshaven und Belfort .

Todes -Anzeige .
Heute Nachmittag 5 Uhr starb unser

lieber , fleiner Sohn Carl im Alter

von beinahe 7 Wionaten , welcheshier

mit zur Anzeige bringen
Die betrübten Eltern

A . Dallmann u. Frau.

Wilhelmshaven , 9. Juni 1880 .

Beerdigung Sonnabend Nachmittag
41 Uhr .

Danksagung .
Für die so überaus zahlreiche Be

theiligung bei der Beerdigung meiner

geliebten Frau Caroline , geb. Jung

sage Allen meinen tiefgefühltesten
Dank !

Wilhelmshaven , 10. Juni 1880.

Der schmerzerfüllte Ga

C . Latann .

Maghruf
an

Frau Caroline Latann .

Nun bist Du , Theure , doch von uns geschieden ,

Erlöst hat Dich der Tod nach langem Ringen .

Mag auch vor Wehmuth uns das Herz zerspringen

Ein kurzer Traum ist doch das Glück hienieden .

Wie glücklich lebtest Du und wie zufrieden ,

Bereit , stets Andern Freude nur zu bringen

Und wie die Deinen innig an Dir hingen

Ein dauerud Glück war Dir hier nicht beschieden .

Der Gott , der Dich einst sandte , nahm Dich wieder

Nach schwerer Prüfung , seinen Lohn zu erben ,

Und engelgleich blickst Du auf uns hernieder .

Sind wir bedrückt von Erdenlast , der herben

Dein Geist , der uns umschwebt , erhebt uns wieder ;

Denn selig sind , die in dem Herren sterben !

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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